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Zum Fragebogen 
 

Struktur des Fragebogens 
Der Fragebogen untersucht die drei umweltrelevanten Themengebiete „Mobilität“, „Energie“ und 

„Weitere Umweltbereiche“. Die Themen ihrerseits sind in drei bis vier weitere Bereiche unterteilt.  

 

 
Zum Ausfüllen des Fragebogens 
- Für einige Indikatoren stehen zentrale Daten (Fahrpläne, kantonale Statistiken, Minergierating etc.)   

zur Verfügung, welche durch den VCS eingesetzt werden. Diese Indikatoren sind mit einem Stern * 

gekennzeichnet und müssen nicht durch die Gemeinde beantwortet werden. Aus 

Transparenzgründen sind sie trotzdem auf dem Fragebogen ersichtlich.  

- Einige Fragen können mit ja / nein beantwortet werden. Andere hingegen erfordern eine 

detailliertere Ausführung. 

- Bei entsprechender Bezeichnung „-> Unterlagen beilegen“ wird die Gemeinde gebeten, die 

erforderlichen Verordnungen, Reglemente, Richtlinien o.ä. mitzugeben. 

- Kann eine Frage nicht beantwortet werden (z.B. keine Datengrundlage), kennzeichnen Sie dies bitte 

so.  

- Am Ende jedes Themenbereichs besteht die Möglichkeit zusätzliche Bemerkungen (weitere Projekte, 

Umweltbemühungen der Gemeinde, welche nicht erfragt werden, etc.) anzubringen. 

 
 

Kontakt 
Bei Fragen, Rückmeldungen oder Unklarheiten können Sie sich gerne an uns wenden: 
Daniela Reist 

VCS Kanton Bern, Postfach 8550, 3001 Bern 

031/318 54 44 

daniela.reist@vcs-be.ch                    
 

Wir danken Ihnen herzlich für Ihre Mitarbeit!  
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1. Mobilität 
(alle grau hinterlegten Felder bitte ausfüllen) 

Soweit nicht anders vermerkt beziehen sich die Angaben auf das Jahr 2008. 

 

 

1.1 Öffentlicher Verkehr   

  
* Bei diesen Indikatoren werden 

vorhandene Daten verwendet 
(Fahrpläne, kantonale Statistiken 
etc.). Die Daten müssen nicht von 

der Gemeinde zur Verfügung 
gestellt werden. Bei Fragen zur 
Erhebungsmethodik geben wir 

gerne Auskunft.  

Quelle: 

M1* Erschliessung innerorts Fahrpläne 2008 

M2* Erschliessung von aussen Fahrpläne 2008 

M3* Zusatzkurse Wochenende/Nacht Fahrpläne 2008 

M4* Zeit mit öV zur nächsten IC-Station Fahrpläne 2008 

M5* Anteil mit öV erschlossene Bevölkerung 
AÖV 2006, Angaben zum Er-

schliessungsgrad der 

Gemeinden 

M6* öV-Beitrag der Gemeinde AÖV Gemeindebeiträge 07/08 

M7 Gemeinde GA (Tageskarten)     

 Anzahl          

 Preis in Franken          

 Online bestellbar ja  nein   

M8 Angaben über Modalsplit im Zentrum vorhanden ja  nein   

 

 

 

 

 

   

1.2 Langsamverkehr   

M9 Leitbild Fussverkehr vorhanden ja  nein   

  

� Beispiele der Umsetzung im Jahr 2008 

 

      
 

M10 Leitbild Veloverkehr vorhanden ja  nein   

  

� Beispiele der Umsetzung im Jahr 2008 
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 (Fortsetzung 1.2. Langsamverkehr)   

M11 Bike & Ride bei öV Hotspots vorhanden ja  nein    

 Anzahl Veloabstellplätze total          

 Durchschnittliche Distanz zum öV in Metern          

 
Qualität  

(z.B. Wetterschutz, bewachte Station) 

Ausführung: 

      

M12 Aktion bike to work 2008   

 Teilnahme der Gemeindeverwaltung ja   nein    

M13 Konzept Schulwegsicherheit vorhanden ja   nein    

 

 

1.3 Motorisierter Individualverkehr   

M14 T30 in Wohnzone ja  nein    

 - Einzelmassnahmen oder 

flächendeckendes Gesamtkonzept 
      

 - letztmalige Durchführung der gesetzl. 

vorgeschriebenen Nachkontrolle 
      

M15 T20-Begegnungszone vorhanden ja  nein    

M16 
Parkraummanagement für alle öffentlichen 

Parkplätze vorhanden 
ja  nein    

M17 
Anteil kostenpflichtige PP an Total öff. PP (auf 

öffentlichem Boden) 
       %            

M18 Park & Ride bei öV Hotspots vorhanden ja  nein    

 
Anzahl Standorte auf Gemeindeboden 

Anzahl bestehende Abstellplätze 

Anzahl geplante Abstellplätze 

      

      

      

 

M19 Mobility-Standplätze 
Anzahl Standorte auf 
Gemeindeboden:  

      Anzahl Autos total: 

  

  

  

M20* 
Sicherheit Strassenverkehr: 
Anzahl Strassenverkehrsunfälle mit Personenschaden 

* vgl. Seite 3 (Daten vorhanden) 
Quelle: Unfallstatistik Kanton Bern 2007, Kantonspolizei Bern 
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1.4. Mobilität allgemein      

M21 
Mobilitätsmanagement in der Gemeinde-

verwaltung 
ja  nein  Ausführungen: 

 Anreizsystem/Bonus für Nicht-MIV-Benützer ja  nein        

 Business-Carsharing ja  nein        

 Dienstfahrräder, Veloförderung ja  nein        

 Beschaffungskriterien für Gem.defahrzeuge ja  nein        

 Weitere:       ja          

       ja          

M22 
Aktivität am European Car Free Day (22.9.08) 

durchgeführt 
ja   nein  

In welcher Form? 

      
 

 

M23 

Mobilitätsberatung: 

Gemeinde bietet Mobilitätsberatungsstelle für 

Private und Gewerbe (Mobilitätsset etc.) 

ja  nein  

Beispiele:  

      
 

M24 

Aktivitäten für spezielle Zielgruppen 

(Aktionstage, Mobiltätsapéro, 

Sensibilisierungskampagne) 

ja   nein  

Ausführungen: 

      

M25 
Qualität der Informationen zu Mobilitäts-themen 

auf der Gemeindehomepage 

* vgl. Seite 3 (Daten vorhanden) 
Quelle: Gemeinde-Homepages 

 
Bemerkungen zum Themenbereich Mobilität:  
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2. Energie 
 

2.1 Energiestrategie   

E1 BEakom/ Energiestadt     

 BEakom  Absichtserklärung unterzeichnet ja  nein    

 BEakom unterzeichnet ja  nein    

E2 Mitglied im Trägerverein Energiestadt ja  nein    

 Träger des Labels Energiestadt ja  nein    

E3 Energiestrategie vorhanden ja   nein  
� Unterlagen 

beilegen 

E4 Energierichtplan vorhanden ja   nein  
seit  
dem Jahr:  

      

E5 

Gebäudestandard für Gemeindeliegenschaften 

beschlossen (Bauökologie, Minergie, 
Energieeffizienz) 

ja  nein    

E6 
Prüfung von Baugesuchen/-plänen auf 

passive/aktive  Solarenergienutzung 
ja  nein   

E7 
Planungszonen mit energetischen Vorschriften 

vorhanden 
ja  nein   

E8 

Energiebestimmungen im Baureglement, welche 

über die kantonalen Vorschriften hinausgehen 

(z.B. Prüfung alternativer Energieversorgungs-

systeme bei Neubauten) 

ja   nein  
� Unterlagen 

beilegen 

E9 

Budget für energiepolitische Gemeindearbeit 

vorhanden (Gutachten, Expertisen, 

Öffentlichkeitsarbeit, Leistungsprämien, 

Kooperationen etc.) 

ja  nein    

 Budgetposten in Franken   Fr.                           

E10 

Die Gemeinde führt eine Energieberatungsstelle/ 

ist an die regionale Energieberatungsstelle 

angeschlossen 

ja   nein   

E11 
Beschaffungsrichtlinien für Energieverbrauch 

vorhanden (Bürogeräte, Fahrzeuge) 
ja   nein   

� Unterlagen 

beilegen 

E12 
Die Gemeinde hat eine/n Energiebeauftragte/n 

oder eine Energie-Kommission 
ja  nein   

E13 
Qualität der Informationen zu Energie-Themen 

auf der Gemeindehomepage 
* vgl. Seite 3 (Daten vorhanden) 
Quelle: Gemeinde-Homepages 

     

2.2 Energiemix   

E14 Förderung erneuerbarer Energien ja  nein   

 

(finanziell, ideell, organisatorisch) 

Werbung, Öffentlichkeitsarbeit 
� Beispiele (finanzielle Beiträge, kommunale 

Dachflächen für Photovoltaik zur Verfügung 

stellen, Förderung Blockheizkraftwerke etc.) 
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 (Fortsetzung 2.2 Energiemix)     

E15 Gemeindeliegenschaften     

 

Anteil erneuerbare Energie in % des Gesamt-

energieverbrauchs gemeindeeigener Bauten und 

Liegenschaften 

                             

      %                  
  

E16 Nahwärmeverbund vorhanden ja   nein   

 Fernwärmeverbund vorhanden ja   nein   

E17 Nutzung von Abwasserwärme     

 Potentialstudie erstellt ja   nein   

 Anlagen zur Abwasserwärmenutzung vorhanden ja   nein   

 
 

 
    

2.3 Energieeffizienz   

E18 
Energiebuchhaltung für gemeindeeigene Bauten 

und Liegenschaften vorhanden 
ja   nein   

E19 

Aktivitäten für spezielle Zielgruppen 

(z.B. Aktionstage, Energiewochen in Schulen, 

Energieapéro, Stromsparwettbewerb) 

ja  nein  

Ausführungen: 
      

E20* Rangierung beim Minergierating 2007 
* vgl. Seite 3 (Daten vorhanden) 

Quelle: Berner Minergie-Rating 2007   

E21 Strassenbeleuchtung     

 Effizienzuntersuchung durchgeführt ja 
 

 nein   

 
Massnahmen für Effizienzsteigerung ergriffen  
(Teilnachtabschaltung, effiziente Leuchtmittel,etc.) 

ja   nein  

Stand der Umsetzung in 

%:  
      

 

 

 

 
Massnahmen gegen Lichtverschmutzung 

ergriffen 
ja  nein  

Stand der Umsetzung in 

%:  
      

 

 

 

Bemerkungen zum Themenbereich Energie:  
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3. Weitere Umweltbereiche 
 

3.1 Raumplanung   

N1 Schutzzonenplan vorhanden ja  nein   

N2 Landschaftsrichtplan vorhanden ja   nein   

N3 Ökol. Vernetzungsplan vorhanden ja   nein   

N4* Siedlungsfläche in ha/Einwohner 
* vgl. Seite 3 (Daten vorhanden) 
Quelle: Arealstatistik 04-09, Bundesamt für Statistik 

N5* Integrale Gefahrenkarten vorhanden 
* vgl. Seite 3 (Daten vorhanden) 
Quelle: Stand Gefahrenkarten im Kanton Bern, April 2008   

 
 

 

 

    

3.2 Natur- und Landschaftsschutz   

N6 Natur-/ Landschaftskommission vorhanden ja  nein   

N7 Budget für Naturschutz vorhanden ja   nein   

 Budgetposten in Franken            Fr.                      

N8 
Naturschutzmassnahmen und 

Renaturierungsprojekte/ökol. Aufwertungen 
    

 Projekte durchgeführt im Jahr 2008 ja   nein    

 

z.B. Artenförderungsprojekte, Biotopschutz 
� Beispiele  

      
 

 

N9 
Gemeinde bietet zusätzlichen Anreiz für 

ökologische Ausgleichsflächen 
ja   nein    

  

� Beispiele (zusätzliche Beiträge, Beratung, etc.) 

      
 

 

N10 Lärmschutz     

 

Lärmbelastungskataster für Gemeindestrassen 

(u. öffentliche Strassen privater Eigentümer) 

vorhanden 

ja  nein   

 Sanierungsmassnahmen umgesetzt ja   nein  

Stand der Umsetzung in 

%: 

      
 

 

N11 
Konzept für eine naturnahe Gestaltung und 

Bewirtschaftung von Siedlungsraum vorhanden 
ja  nein    


